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Mehrwertsteuerabrechnung 
 
    
JedeJedeJedeJedessss Quartal oder Semester muss die MWST Quartal oder Semester muss die MWST Quartal oder Semester muss die MWST Quartal oder Semester muss die MWST----Abrechnung eingereicht werden. Abrechnung eingereicht werden. Abrechnung eingereicht werden. Abrechnung eingereicht werden. Um die SUm die SUm die SUm die Siiiicherheit cherheit cherheit cherheit 
und Richtigkeit der Daten zu bestätigen, erhalten Sie hier eine Anleitung, auf was geachtet werden und Richtigkeit der Daten zu bestätigen, erhalten Sie hier eine Anleitung, auf was geachtet werden und Richtigkeit der Daten zu bestätigen, erhalten Sie hier eine Anleitung, auf was geachtet werden und Richtigkeit der Daten zu bestätigen, erhalten Sie hier eine Anleitung, auf was geachtet werden 
muss und wie die MWSTmuss und wie die MWSTmuss und wie die MWSTmuss und wie die MWST----Abrechnung klar und einfach erstellAbrechnung klar und einfach erstellAbrechnung klar und einfach erstellAbrechnung klar und einfach erstellt werden kann.t werden kann.t werden kann.t werden kann.        
    
 
Zuweisung der Zuweisung der Zuweisung der Zuweisung der MWSTMWSTMWSTMWST----Codes auf die richtigen Felder und KontenCodes auf die richtigen Felder und KontenCodes auf die richtigen Felder und KontenCodes auf die richtigen Felder und Konten    
 
Der erste Schritt beinhaltet die Einrichtung der MWST-Code auf die entsprechenden Konten und 
Feldzuweisung für die MWST-Abrechnung. Diese Zuweisung ist für die richtige Verbuchung der 
MWST und für die korrekte Ausweisung auf der Abrechnung massgebend.  
 
Die MWST-Einrichtung können Sie aufrufen unter: 
KFM-Journal unter Fenster -> MWST-Tabelle 
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In der Tabelle sind die Vorsteuerkonten aufgeteilt zwischen VST Material und Dienstleistung (Code 
111-119) und unter VST Investitionen und übriger Aufwand (121-200). Diese Aufteilung wird in der 
MWST-Abrechnung auch verlangt und muss auf die Felder 110 und 111 übertragen werden. Zudem 
hat es zwei VST-Konten in Ihrer Bilanz, welche die Zuweisung der Konten hier enthalten müssen (Kon-
to 1170 VST-Material/Dienstleistung und Konto 1171 VST-Investitionen/übriger Aufwand). 
 
Die Frage, welchen VST-Code ich verwenden muss, kann mit einer einfachen Überlegung getroffen 
werden: Ist der Aufwand erbracht worden, um ein Auftrag zu vollenden, dann benutze ich die Code 
111-119, ist aber der Aufwand erbracht worden für interne Anschaffungen oder interne Kosten, dann 
benutze ich Code 121-129. Die VST-freien Buchungen sind unter Code 200 zu buchen. 
 
Die Umsatzsteuerkonten sind wie oben angezeigt aufgeteilt auf die jeweiligen Felder der MWST-
Abrechnung. Die Umsätze, welche als Eigenverbraucht verbucht werden, müssen zusätzlich den Ha-
ken bei Eigenverbrauch haben (Code 321-322) 
 
    
    
VerproVerproVerproVerprobung der MWST und Kontrollebung der MWST und Kontrollebung der MWST und Kontrollebung der MWST und Kontrolle    
    
Die MWST-Verprobung dient der Kontrolle der gebuchten MWST-Positionen. Hierfür starte ich die 
Verprobung unter KFM-Journal -> Extras -> MWST-Verprobung. 
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In dieser Maske, habe ich die Möglichkeit, die Kontrolle auf bestimmte Code oder Konten einzu-
schränken.  
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Danach erscheinen drei verschiedene Auswertungen: 

 

Diese Auswertung zeigt mir jede einzelne Buchung, welche in der abzurechnenden Periode verbucht 
worden ist. Das System errechnet automatisch eine Differenz von den gebuchten Positionen - vergli-
chen zu dem, was das System anhand der Informationen buchen würde. Falls diese Differenz höher 
als die Rundungsdifferenz ist, müssen Sie die Position, welche angezeigt wird, überprüfen. 
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Im 2. Fenster sehen Sie nun die Zusammenfassung der Buchungen auf die jeweiligen MWST-Codes. 

 

Das 3. Fenster zeigt Ihnen die Konten, welche mit MWST gebucht wurden und mit welchem Code 
diese erfasst sind. Diese Überprüfung dient vorallem der richtigen Code-Anwahl für die enstprechen 
Aufwand- und Ertragskonten. 
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MWSTMWSTMWSTMWST----Abrechnung erstellenAbrechnung erstellenAbrechnung erstellenAbrechnung erstellen    

 
Nach meiner Überprüfung erstelle ich als nächstes eine provisorische MWST-Abrechnung. 
Es empfiehlt sich, die Abrechnung auf Excel-Ausgabe zu erstellen: 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Ausgabe beinhaltet die fertige Abrechnung mit Ihren MWST-Buchungen der Periode und die von 
Vorperiode nicht berücksichtigten Buchungen. 
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Im Excel haben Sie weitere Tabellen mit der Zusammenfassung der verwendeten Code und eine 
Übersicht aller die in dieser Abrechnung berücksichtigten Buchungen. 
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Meine nächste Kontrolle besteht darin, die entsprechen VST- und Umsatz-Steuer-Konten zu überprü-
fen, ob per Stichdatum die in der Abrechnung angezeigten Werte übereinstimmen.  
Diese Überprüfung bestätigt die Korrektheit der in der Abrechnung angezeigten Werte gemäss Kon-
toauszug. Falls Sie Differenzen haben sollten, muss das Konto abgestimmt werden. 
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Nach der Überprüfung, können Sie direkt die MWST-Abrechnung als definitiv erstellen und somit 
werden die Positionen im System markiert. 
 
   
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Es empfiehlt sich, die Abrechnung auf Excel wieder auszugeben und diese separat abzuspeichern. 
Bei einer allfälligen MWST-Kontrolle können diese jederzeit wieder herausgegeben werden unter 
„Kopie ausgeben“. 
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MWSTMWSTMWSTMWST----Abrechnung verbuchenAbrechnung verbuchenAbrechnung verbuchenAbrechnung verbuchen    
 
Als letzten Schritt muss ich nun die Abrechnung für die Bezahlung in den Kreditoren verbuchen. 
Hierfür empfiehlt es sich, die Rechnung über ein Kontokorrentkonto zu buchen. Die Buchung sieht 
wie folgt aus: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
In unserem Fall wird die hier die MWST-Abrechnung vom Quartal 4, 2007 gebucht.  
Die MWST-Abrechnung ist spätestens vor Ende des nächsten Quartals einzureichen. 
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Der Kontokorrent MWST 2234 dient mir zur Kontrolle der Ausbuchung meiner MWST-Konten: 
 
 
 
 
 
 
Die Ausbuchungs-Buchungen der MWST-Konten erstelle ich direkt in der Fibu wie oben abgebildet. 
Diese Buchungen sind per Stichdatum gebucht, damit meine MWST-Konten per Datum ausgeglichen 
werden. Als Saldo bleibt mir lediglich das Kontokorrentkonto übrig, welches erst mit der Zahlung der 
MWST ausgeglichen wird. 
 
 
 

 
 
 
Falls Sie zu den oben genannten Punkten Fragen haben oder Ihre Einstellungen müssten angepasst 
werden, bitten wir Sie, sich bei Ihrem zuständigen SORBA-Mitarbeiter zu melden. 


